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Großherzoglich Badisches
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Mittelrhein » Kreis .
.M 37 . Mittwoch , dm s . Mai _ 1855 .

Nr . 10,815 . Den Pacht - und Verpflegungs - Vertrag für das Armenbad in Ba¬
den für das Jahr 1855 betr .

Mittelst Erlasses Großh . Ministeriums des Innern vom 28 . v . M . , Nr . 5448 , wurde hierher
eröffnet , daß die Bestandtheile der Kost im Armenbad zu Baden die gleichen find , wie im Jahr
1854 , dagegen der Preis einer Kostportion auf 34 kr . für den Tag und jener für einen Schoppen
Wein auf 7 kr . festgesetzt werde ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Carls ruhe , den 3 . Mai 1855 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Ni e t t i a .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schuldienste

haben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 (Reg .-
Bl . Nr . 38) bei ihren VorgesetztenBezirkSschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Durch das Ableben des Hauptlehrers Johann
Georg Fischer ist der kath . Schul - , Meßncr -
und Organistendienst zu Döggingen , Amts Do -

naueschingen , mit dem Diensteinkommen der zweite »
Classe , nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 120 Schulkindern
auf jährlich 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist, in

Erledigung gekommen .
Durch das Ableben des Hauptlehrers Johann

Jakob Schics ist die zweite Hauptlehrerstelle an
der kath . Volksschule zu Külsheim , Amts Tauber -

bischofsheim , mit dem Diensteinkommen der dritten

Classe , nebst freier Wohnung und Anthcil an dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa 330
Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Verzichtleistung , resp . Versetzung , des
Hauptlehrers Carl Müller wird der kath . Fi -
lial - Schuldicnst zu Immeneich , Amts St . Blasien ,
mit dem Diensteinkommen rer ersten Classe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 60 Schulkindern auf jährlich
48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist , wiederholt
ausgeschrieben .

Durch die Versetzung des HauptlehrcrS Lorenz
S ch ü l e ist der kath . Filial - Schulcicnst zu Fröhnd ,
Amts St . Blasien , mit dem Diensteinkommen der
ersten Classe , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 58 Schul¬
kindern auf jährlich 48 kr . für jedes Kind festge¬
setzt ist , in Erledigung gekommen .

vdt . Reumann .

Durch das Ableben des Hauptlehrers Meinrad
Knäpple ist der kath . Schul - , Meßner - und Or -
ganistendienst zu Nußdorf , Amts Salem , mit dem
Diensteinkommen der ersten Classe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 27 Schulkindern auf jährlich 58 kr.
für jedes Kind ' festgesetzt ist , in Erledigung ge¬
kommen .

Der kath . Schuldienst zu Sulzbach , Amts Wein¬
heim , ist dem Hauptlehrer Lorenz Schaab zu
Maisach , Amts Oberkirch , übertragen worden .

Der kath . Filial - Schuldienst zu Göttenbach ,
Amts Mosbach , ist dem Hauptlehrer Franz L i p p
zu Robern , Amts Eberbach , übertragen worden .

Schulkandidat Gustav Raab von Ettlingen
wurde aus der Liste der Schulkandidaten gestrichen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sichunerlauk »-
terweise entfernten , werden aufgekordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen, widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . October 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und nach § . 9
üt d . des VI. Constitutions - Edicts des badischen Staars -
bürgerrcchtS für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
de » sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf
diese Soldaten fahnden und sie im BctretungSfalle an ihr
vorgcsetztes Amt ablicfern zu lassen.

Aus dem Bezirksamt Bühl :
slj Nr . 17,582 . Soldat Sebastian Zimmer

von Lauf .
Aus dem Bezirksamt Wolfach :

[ 1 ] Nr . 7880 . Soldat Sebastian Echle von
Oberwolsach , 27 Jahre alt , 5 ' 5 " 4 ' " groß , von
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schlanker Statur , gesunder Gesichtsfarbe , blauen
Augen , blonden Haaren .

Aus dem Oberamt Durlach :
[ lj Nr . 10,281 . Georg Ludwig Langen -

dörfer von Weingarten , Gefreiter im Großh .
3 . Infanterie -Regiment .

Aus dem Bezirksamt Staufen :
[ 1 ) Nr . 10,937 . Die Soldaten des Großh .

3 . Dragoner -Regiments Joseph Anton Bürkel
und Johann Kramer von Heitersheim .

Aus dem Oberamt Offenburg :
[ 1 ) Nr . 12,773 . Franz Xaver Geiler aus

Durbach , Soldat vom Großh . 3 . Infanterie -Re¬
giment .

Aus dem Bezirksamt Achern :
[ 1 ] Nr . 11,624 . Andreas Geiser von Ot -

tenhöfen , Soldat beim Großh . 1 . ( Grenadier -)
Regiment in Carlsrnhe . Signalement : Alter
26V 2 Jahre , Große 5 ' 4" 3 '" , Körperbau be¬
setzt, Gesichtsfarbe gesund , Augen grau , Nase klein.

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
| 1 ] Nr . 11,083

'
. Der beurlaubte Martin Kra¬

mer von Sinsheim , Dragoner im Großh . 3 . Re¬
giment .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
[ 1 ] Nr . 5348 . Bernhard Schwab von Wel -

schensteinach , Soldat im Großh . 2 . Infanterie -
Regiment .

Aus dem Obcramt Lahr :
( 1 ) Nr . 14,359 . Grenadier Johann Georg

Müller von Lahr .
fl ) Nr . 14,362 . Georg Schwörer von Rei -

chenbach , Soldat beim Großh . 2 . Infanterie -Re¬
giment Rastatt .

Aus dem Bezirksamt Säckingen :
| 1J Nr . 13,007 . Soldat Urban Böhler von

Karsau . Größe 5' 5" 2" '
, Körperbau mittler ,

Gesichtsfarbe blaß , Augen grau , Haare braun ,
Nase mittel , Profession Küfer.

11 ] Nr . 12,908 . Der Soldat Johann Baptist
Thoma von Jungholz .

Aus dem Bezirksamt Radolphzell :
[ 1 ] Nr . 9045 . Der Soldat im Großh . 3 .

Infanterie - Regiment Emil Neumann von Ran¬
degg .

Straferkcnntnisse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder z»
einer Geldstrafe von 1200 fl . , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
( 1 ) Nr . 12,272 . Friedrich Keller von hier,

Corpora ! beim Großh . 4 . Infanterie - Regiment .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

fl ) Nr . 15,490 . Der Gefreiter des Großh .
4 . Infanterie - Regiments Franz Joseph Lehmann
von hier .

Aus dem Obcramt Lahr :
[ ij Nr . 14,334 . Soldat Georg Fischer von

Friescnheim.
Aus dem Bezirksamt Haslach :

( 1 ) Nr . 5383 . Soldat Fidel Grieß Hab er
von Mühlenbach .

Aus dem Oberamt Offen bürg :
fl ) Nr . 13,073 . Johann Herr von Hofweier ,

Soldat vom Großh . 4 . Infanterie - Regiment .

Da sich die unten genannten Conscriptionspflichtigen auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurch des badischen
Staats - und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungsfalle , zu einer Geldstrafe von 800 fl . verurtheilt .

Aus dem Bezirksamt Ep Pin gen :
fl ) Nr . 6702 . Die nachbenannten für 1855

Conscriptionspflichtigen Franz Jos . Neid in ger
von Landshausen , Joseph Mayer von Elsenz,
Ludwig Ebert von Eppingen , Georg Wittmer
von da , Isaak Hcinsheimer von da , Johann
Dotterer von da , Johann Straub von Snlz -
felv und Johann Kirsch ! er von Gemmingen .

Aus dem Oberamt Offenburg :
f l ) Nr . 13,111 . Der zum Großh . 2 . Füsilier -

Bataillon zugctheilte Rekrute Joachim Sinz von
Hofweier .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
fl ) Nr . 5381 . Der Conscriptionspflichtige An¬

ton Schüle von Bvllenbach.

13) Nr . 10,186 . Jakob Jung von Kbnigs -
bach , welcher im Jahr 1852 heimlich ausgewan -
kert ist , hat sich hierüber binnen 6 Wochen
bei Vermeidung des Verlusts des Staatsbürger -
rcchts und der gesetzlichen Vermögensbuße dahier
zu verantworten .

Durlach , den 27 . April 1855 .
Großh . Obcramt .
Spangenberg .

m Nr . 13,414 .
'
Wendelin Zentner von

Zell , welcher sich heimlich von Haus entfernt und
nach Amerika entwichen sein soll , wird aufgefor¬
dert , sich binnen 4 Wochen wieder zu stellen und
über seine Entweichung zu verantworten , bei Ver¬
meidung des Verlustes seines Orts - und Staats -
bürgerrcchtes .

Öffenburg , den 5 . Mai 1855 .
Großh . Oberamt .

v . Faber .
flf Nr . 14,397 . Carl und Simon Wagner

von Dundenheim haben sich auf die Aufforderung
vom 11 . Januar d ., I . nicht gestellt . Sie werden
daher in die gesetzliche Vermögensstrafc verfällt und
des Staats - und Gemrindebürgerrechts für ver¬
lustig erklärt .

Lahr , den 3 . Mai 1855 .
Großh . Oberamt .
K . Wielandt .

fr

fr

fr
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[1 ] Nr . 17,360 . Regina Seiler von Ober¬
bruch , welche unerlaubterwcise nach Amerika aus¬
gewandert ist, wird aufgefordert , sich binnen 6 Wo¬
chen dahier zu stellen , widrigenfalls sie des bad .
Staats - und damit auch des Gemeindebürgerrechts
für verlustig erklärt und der gesetzliche Abzug von
3"/o ihres Vermögens angeordnet würde .

Bühl , den 27 . April 1855.
Großh. Bezirksamt .

S t i g l e r .
(1) Nr . 11,329. Der ledige Friedrich Röm-

mele von Ehrstädt , welcher sich auf diesseitige
Aufforderung vom 27 . Februar d . I . nicht gestellt
hat , wird nun des Staats - und Ortsbürgerrechts
für verlustig erklärt und hat die gesetzliche Ver¬
mögensstrafe zu zahlen.

Sinsheim , den 7 . Mai 1855.
Großh. Bezirksamt

Otto .
[ 1] Nr . 17,824 . Da sich Ignaz Mößner

von Ottcrsweier auf die an ihn ergangene Auf¬
forderung nicht gestellt hat , so wird derselbe nun¬
mehr unter Verfällung in die Kosten dieser Unter¬
suchung des badischen Staats - und damit auch
des Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und
der gesetzliche Abzug von 3% seines mitgenomme¬
nen Vermögens angeordnet .

Bühl , den 4. Mai 1855.
Großh. Bezirksamt .

Stigler .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

[3] Nr . 3939 . ( Erbvorladung .) Michael
Lauer und Georg Lauer von Oberweier , Er-
sterer seit 5 Jahren unbekannt wo abwesend und
Letzterer im Jahr 1854 nach Amerika auögewan -
dert , sind zur Erbschaft ihres am 11 . Februar
1855 zu Basel mit Tod abgegangcnen Bruders ,
des Webers Friedrich Lauer von Oberweier be¬
rufen . Diese Beiden und beziehungsweise deren
Rechtsnachfolger werden nunmehr aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten zur Vornahme dieser Erbthei-
lung und Empfangnahme ihrer Erbtheile dahier
zu stellen , widrigens der fragliche Nachlaß ledig¬
lich denjenigen Personen zugetheilt würde , welchen
er zukäme , wenn die Vorgcladcnen zur Zeit dieses
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Lahr , den 26 . April 1855.
Großh. Amtsrevisorat .

Fingado .
s3 ) Nr . 1293. (Erbvorladung .) Jakob,

Elisabeth « , Barbara , Anna Maria und Georg
P fotz er , Kinder der verstorbenen Bäcker Jakob
Pfotzer 'schen Ehefrau Maria Elisabeth « , geb .
Härter von Millstatt , welche längst sich nach
Amerika begeben haben , sind zur Erbschaft ihrer
verstorbenen Großmutter Elisabetha Härter , geb .

Wolfs , Ehefrau des Schneidermeisters Johannes
Härter zu Willstätt berufen . Dieselben oder
ihre etwaigen Rechtsnachfolger werden, da ihr Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, hiermit aufgefordcrt , sich
binnen drei Monaten bei Unterzeichneter Stelle um
so gewisser zu melden , als sonst die Erbschaft le¬
diglich Denjenigen würde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Kork , den 27 . April 1855.
Großh. Amtsrevisorat .

Fr . Katz .
(1 ) Matheus Laible von Urloffen , welcher

sich vor mehreren Jahren nach Amerika begeben
unv dessen Aufenthalt unbekannt ist , ist kraft Ge¬
setzes zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters Tho¬
mas Laible mitberufen . Derselbe oder dessen
gesetzliche Erben werden zur Erbtheilung unter
Anberaumung einer Frist von 3 Monaten mit dem
Bemerken anher vorgeladen , daß im Nichterschei¬
nungsfalle die Hinterlassenschaft lediglich

' Denjeni¬
gen werde zugetheilt werden , denen sie zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 28 . April 1855.
Großh. Amtsrevisorat .

Bittmann .
( 1 ) Nr. 4946 . Da der ledige Spengler Lud¬

wig Rosenselder von St . Georgen auf dir
öffentliche Aufforderung vom 14. März vorigen
Jahres keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
er für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen
Verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben.

Hornberg , den 27 . April 1855.
Großh . Bezirksamt .

Sachs .
11 ) Nr . 4180 . ( Bekanntmachung .) Schwa-

nenwirth David Eber Hardt von Kork wird als
Agent der Aachener und Münchener Feuerversiche¬
rungsgesellschaft für den Amtsbezirk Rheinbischofs¬
heim bestätigt.

Rheinbischofsheim , den 26 . April 1855 .
Großh. Bezirksamt .

fl ) Nr . 14,523 . Friedrich Buchmüller von
Bruchsal , der mit StaatScrlaubniß nach Amerika
auSgcwandcrt ist , hat um Verabfolgung seines
Vermögens nachgesucht . Etwaige Forderungen sind
innerhalb 14 Tagen dahier anzumelden, widrigen¬
falls dem Gesuche entsprochen wird .

Bruchsal , den 30 . April 1855.
Großh. Oberamt.

v . Stetten .

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um AuSwanderungS - Er-

laubniß nachgesucht . CS werden daher alle Diejenigen,
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welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der

hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewiffer anzumelden und zu begrün -

den , als ihnen sonstspäter nicht mehr zur Befriedigung
berholfen werden könnte.

Aus dem Oberamt Durlach :

£1 ] Nr . 10,711 . Katharine Benz , ledig von

Grötzingen , auf Dienstag , den 15 . Mai d . I . ,

Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breiten :

[ 1 ] Nr . 9379 . Die ledige Franziska Fischer

von Büchig , auf Dienstag , den 22 . Mai d . I . ,

Vormittags 10 Uhr » auf diesseitiger Amtskanzlei .

[ 1 ] Nr . 9394 . Theodor Wanner von Nus¬

baum mit seiner Familie , auf Dienstag , den 22 . Mai

d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Amts¬

kanzlei .
'

Aus dem Bezirksamt Ep Pin gen :

[ 1 ] Nr . 6583 . Der schon in Amerika befind¬

liche Franz Peter Dischinger von Landshausen

hat nachträglich um Auswanderungserlaubniß und

Dermögensausfolgung nachgesucht , auf Freitag ,

den 18 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies¬

seitiger Amtskanzlei .

[ 1 ] Nr . 9186 . Die Gant des dahier wohn¬

haften Zündholz - Fabrikanten Fritz Hochstetter

aus Darmstadt betr . Mit Bezug auf die öffent¬

liche Vorladung vom 3 . v . M . wird den Gläu¬

bigern zur Kenntniß gebracht , daß durch diesseitiges

Erkenntniß vom 27 . v . M . der Ausbruch des Zah¬

lungsunvermögens des Cridars auf den 14 . Au¬

gust v. I . festgestellt wurde .
Walldürn , den 3 . Mai 1855 .

Großh . Bezirksamt .

Zchntablösungen .

Zn Gemäßheit des § . 74 dcS ZehntablösuiigSgefetzes
wirb hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Neustadt :

sl j Nr . 4908 . Des der Stadtpfarrei Neustadt

auf den Gütern des Anton Häßler und Balt¬

hasar Kistler zu Zoosthal , Gemeinde Vierthälcr ,

Messenden Zehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück , Stamm -

gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte z » haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -

lösungSgeseßeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden .

chael Obert von Pfaffenroth wurde wegen Blöd¬

sinn entmündigt und Benedict Benz von da als

Vormund verpflichtet .
Ettlingen , den 30 . April 1855 .

Großh . Bezirksamt .
Roth .

[ 1 ] Nr . 10,698 . Eisenbahnzugmeister Joseph
Collet von Söllingen , zuletzt in Carlsruhe sta -

tionirt , ist wegen Geisteskrankheit entmündigt und

unter die Vormundschaft seiner Ehefrau Wilhelmine ,

geb . Gei sing er , gestellt worden ; was hiemit
unter Bezugnahme auf L .- R .-S . 509 veröffent¬
licht wird .

Durlach , den 4 . Mai 1855 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

[ 1 ] Nr . 10,116 . ( Bekanntmachung .) Der

ledigen Catharina Gleißle von hier wurde wegen

Geistesschwäche in der Person des Kaufmanns

Franz Joseph Springer ein Beistand im Sinne

des L . - R . - S . 499 beigegeben .

Ettlingen , den 4 . Mai 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Roth .

[ 1 ] Nr . 6900 . Der ledige Georg Jak . Deutsch
von Sulzfeld wurde wegen Geistesschwäche nach
L . - R . - S . 499 verbeistandet und Johann Haus¬

mann von da als sein Beistand verpflichtet , ohne

dessen Beiwirkung er weder rechten , noch Vergleiche

schließen , Anlchcn aufnehmen , angreifliche Capi¬
talien erheben , noch hierüber Empfangsscheine ge¬
ben und Güter veräußern und verpfänden darf .

Epp in gen , den 2 . Mai 1855 .
Großh . Bezirksamt .

M e ß m e r .

( 1 ) Nr . 16,053 . Der volljährige Melchior

Greß von Iffezheim wird wegen Geisteszerrüt¬

tung entmündigt und Carl Greß von da als sein

Vormund ausgestellt . Dieses wird hiemit zur öf¬

fentlichen Kenntniß gebracht .

Rastatt , den 2 . Mai 1855 .

Großh . Obcramt .
v . Hennin .

[ 3J Nr . 3363 . ( Bekanntmachung .) Der

hiesige Bürger und Zimmcrmeister Lorenz Zim¬

mermann wurde durch diesseitiges Erkenntniß

vom Heutigen wegen Verschwendung im ersten

Grade munvtodt erklärt und ihm der hiesige Kir -

chcngemeinderath Herrmann Zimmermann als

Curator bestellt , ohne welchen er die im L . -R .-S .

513 genannten Rechtsgeschäfte gütig nicht vorneh¬

men darf .
Philippsburg , den 27 . April 1855 .

Großh . Bezirksamt .
Hübsch.Mundtodt - Erklärungen .

( 1 ) Nr . 9769 . ( Bekanntmachung .) Mi - _
Carlsrnhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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